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DRECHSLER, Maria. Schlößchen (Erzgeb./Kreis Zschopau). Tex­
tilingenieur im VEB Baumwollspinnerei Flöha in Plaue. 
FDJ-Fraktion. Mitglied des Ausschusses für Kultur.

Geboren am 22. 7. 1935 in Chemnitz (jetzt Karl-Marx-Stadt) als 
Tochter einer Arbeiterfamilie. Volksschule in Schlößchen (Erz­
geb.), Grundschule und Oberschule in Zschopau. 1949 FDJ, 1950 
Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft. 1951—1953 
den Beruf einer Spinnerei-Facharbeiterin im VEB Feinspinnerei 
Venusberg (Kreis Zschopau) erlernt. 1953—1956 Textilfachschule 
Karl-Marx-Stadt; Abschluß-Examen als Textilingenieur. Seit 
1956 Betriebsassistentin, dann Textilingenieur im VEB Baum­
wollspinnerei Flöha in Plaue (Kreis Flöha). 1956 FDGB, 1957 
Kammer der Technik, 1958 SED.

DZIALLAS, Gerhard. Sömmerda. Dreher und Reparaturschlos­
ser im VEB Büromaschinenwerk „Rheinmetall“, Sömmerda. 
FDGB-Fraktion.

Geboren am 1. 6. 1915 in Breslau als Sohn eines Schuhmachers. 
Volksschule in Breslau. 1929—1933 Schlosserlehre in Breslau. 
1929—1933 Mitglied des Metallarbeiterverbandes und der „Roten 
Falken“. 1934 arbeitslos. 1935—1937 Dreher in Breslau. Kriegs­
dienst, Gefangenschaft. 1949 FDGB. 1949—1951 Schlosser in der 
MTS Sömmerda. 1950 SED und Gesellschaft für Deutsch-Sowje­
tische Freundschaft. Seit 1951 Dreher und Reparaturschlosser im 
VEB Büromaschinenwerk „Rheinmetall" in Sömmerda. 1953 Vor­
sitzender einer Abteilungsgewerkschaftsleitung; seit 1955 Sekre­
tär einer Grundorganisation der SED in seinem Betrieb.
1954 „Aktivist des Fünfjahrplanes“.

EBELT, Klaus-Jürgen. Rostock. Direktor der Industrie- und 
Handelskammer des Bezirkes Rostock.
LDPD-Fraktion. Mitglied des Wirtschaftsausschusses.

Geboren am 11. 6. 1922 in Anklam als Sohn eines Theaterinten­
danten. Volksschule und Oberschule in Anklam. Kriegsdienst. 
1945 LDPD (Mitbegründer in Bautzen), hauptamtlich im Partei­
apparat tätig; bis 1949 Geschäftsführer, dann geschäftsführender 
Vorsitzender des Kreisverbandes Bautzen und Bezirkssekretär des 
Bezirksverbandes Ost-Sachsen. 1946 FDGB. 1949—1952 Kreisrat 
für Handel und Versorgung, 1950 Stellvertreter des Landrates im 
Kreis Hoyerswerda. 1949—1952 Vorsitzender des Kreisverbandes 
Hoyerswerda der LDPD. 1950 Gesellschaft für Deutsch-Sowjeti­
sche Freundschaft. 1952 Teilnahme an einem Kurzlehrgang der 
Deutschen Verwaltungsakademie „Walter Ulbricht“, Forst Zinna.
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